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Zur Frage der Einwohnerwehren
Paris 20 April Der Berliner Korreſpondent des

Temps ſagt zu der Rede des bayeriſchen Miniſterpräſiden
ten über die Einwohnerwehren Noch niemals habe ein
bayeriſcher Miniſterpräſident klarer geſprochen Er habe die
ganze Bevölkerung hinter ſich Die Bauern und Bürger
arden zu entwaffnen bedeute in der Tat die ſofortige Rück
ehr zur Räterepublik in München und zurkoemmuniſtiſchen Anarchie deren ſich Bayern mit

ſo viel Mühe letztes Jahr habe erwehren können Die
gleichen Erwägungen hätten die ſächſiſche die württember
ziſche und die badiſche Regierung veranlaßt ſich mitMünchen zu verſtändigen

Hölz als Felöſoldat
Jm Dresdner Anzeiger teilt Referendar WalterStephan bezeichnende Erinnerungen an die Tätigkeit des

Kommuniſten Hölz im Felde mit
Jm Gegenſatz zu den meiſten neuen Berühmtheiten

war Hölz im Felde und zwar als Ulan in einer fächſiſchen
Kavallerieabteilung Er nannte ſich ſtolz Einjähriger
trug Offiziersreithoſen gamaſchen und ſtiefel und hielt ſich
einen Burſchen den er mit 50 Mark monatlich bezahlte
Jeden ſonſtigen Handgriff bezahlte er extra ſo daß ſchließ
ch Mann durchſchnittlich für ihn Dienſt taten

Hölz photographierte von früh bis abends entwickelte
und ließ in Falkenſtein die Bilder vervielfältigen um dann
Kantinen Feldbuch handlungen mit ſeinen Produkten zu
iherſchwemmen Er ſelbſt bezifferte ſeinen Wonatsge
winn weit über tauſend Mark Den aufkommen
den Neid der Kameraden die zum größten Teil Erzgebirg
ler waren wußte er durch große r geſchickt
niederzuhalten Auch ſtiftete er der Abteilungskantine
eine monatliche Summe um die erregten Unteroffiziere zu
beruhigen Alle balben Monate fuhr er an die deutſche
Grenze um die zahlreichen Lebensmittel die er ſich im Felde
von Ziril für Familienaufnahmen gehen ließ nach Deutſch
land zu ſchmuggeln Daß er dabei öfters bis Falkenſtein
fuhr war bei ſeinem geſchäftstüchtigen Geiſt nicht zu ver
wundern Als ihm dieſes Reiſen noch zu wenig war
laufte er ſeinen Kameraden die mit Urlaub gerade daran
waren denſelben für tauſend Mark ab Jn drei Fällen iſt
ihn auch dieſe kameradſchaftliche Denkweiſe geglückt

Jm allgemeinen war er hei den Leuten wegen ſeines
Ein jährigen Düäünkels nicht beliebt nurfeine bezahlten Kameraden ſchwuren auf ihn ſelbſt damals

als in einem oſtgaliziſchen Neſt Militärgegenſtände ver
äußert wurden woran Hölz nicht unbeteiligt war Als er
unter den Leuten durch ſein Weſen und Reden Unzufrieden
heit erregte wurde er als Meldereiter zur Jnfanterie ab
kommandiert wo er ſeine photographiſche Tätigkeit ſofort
wieder aufnahm

Die Franzolenherrſchaft

Frankfurt a 20 April Ein Schutzmann iſtgeſtern von den Franzoſen zu drei Monaten Gefäng
nis und 500 Mark Geldſtrafe verurteilt worden weil er
bei Einzug der belgiſchen Truppen nicht gegen das Publikum
eingeſchritten ſei das abfällige Bemerkungen über die
Belgier gemacht habe und weil er ſich ſelbſt an abfälligen
Bemerkungen beteiligt habe was er beſtreitet

Die Kapitulation von Maubeuge vor Gericht
Das Gerichtsverfahren gegen General Fournier wegen

Uebergabe der Feſtung Maubeuge hat Montag in Paris
begonnen Man rechnet damit daß der Prozeß 25 Tage
dauern wird Es ſind über 100 Zeugen darunter auch
Marſchall Joffre geladen

Krbeitspflicht am 1 Mai in Rußland
Der Adel des Arbeitsgedankens

Die Sowjet Regierung hat in grellem Gegen
ſatz zu den deutſchen Sozialiſten und Kommu
niſten beſchloſſen daß am Weltfeiertag der Arbeiter am
1 Mai in Rußland gearbeitet werden ſoll Und zwar nicht
weniger als ſechs Stunden

Die Gelder für die amerikanlſche
Beſatzung

Die in Koblenz erſcheinende amerikaniſche Zeitung
Amaroc meldet aus Waſhington daß der Vorſitzende des
Ausſchuſſes für militäriſche Angelegenheiten im Repräſen
tantenhauſe Kahn mitgeteilt habe es ſei der deutſchen
Regierung nicht möglich die Koſten der Ver
flegung für die amerikaniſchen e
ruppenam Rhein zu zahlen ſo daß den Vereinig

ten Staaten große Unkoſten aus der Beſetzung erwüchſen
Eine lebhafte Ausſprache hierüber habe ſich angeſchloſſen
die zur Verweigerung der geforderten Beſetzungsgelder und
zur Zurückziehung der Truppen führen könne

Aus dieſer Meldung iſt leider nicht zu erſehen aus
welcher Quelle Herr Kahn ſeine Wiſſenſchaft geſchöpft hat
daß Deutſchland die Koſten für die amerikaniſchen Truppen
nicht aufzubringen in der Lage ſei Von einer amtlichen
deutſchen Stelle iſt ihm auf keinen Fall eine Unterlage für
ſeine Ausführungen geliefert worden Wenn Deutſchland
erklären müßte daß es die Koſten für die Beſetzungstruppen
nicht z tragen vermöchte dann könnte es dieſe Unfähigkeit
nicht auf amerikaniſche Truppen beſchrän
ken ſondern würde alle Truppen einſchließen

l

müſſen Gewiß die Koſten für die fremden Truppen ſind
hoch und belaſten uns ſchwer beſonders in dieſer Zeit der
bittterſten Not Daß aber nur ausgerechnet die Amerikaner
nicht mehr ſollen bezahlt werden können während für alle
andern Geld aufgebracht werden kann iſt eine Annahme
des Herrn Kahn für die er ſeine Gründe erſt wird benen
nen müſſen beror man ſie ihm glaubt Viel näher liegt es
hinter dem Kahnſchen Alarmruf einen parteipoli
tiſchen Schachzug der Republikaner zu wittern
die gern aus dem europäiſchen Abenteuer heraus möchten
auch mit den Truppen

Kichtlinien für die Staatsanwälte
Der preußiſche Juſtizminiſter hat folgende Verfügung

an die Beamten der Stoatsanwaltſchaft erlaſſen
Der Herr Reichsjuſtizminiſter hat in der Sitzung der

Nationalverſammlung vom 14 d Mts folgende Ausführun
gen über die Verfolgung von Perſonen gemacht die in Ab
wehr des verbrecheriſchen Kapp Putſches ihrer beſten Ueber
zeugung nach ihre Pflicht dem Volke gegenüber und zur
Verteidigung der Verfaſſung zu tun glaubten

Auch in ſoweit wird bei verſtändiger Prüfung meiner
Ueberzeugung noch in der Regel anzunehmen ſein daß der
ſubfektive Tatbeſtand das heißt das Bewußtſein von der
Rechtswidrigkeit des Verbaltens keinesfalls vorliegt ſelbſt
wenn man den abjektiven Tatbeſtand einer ſtrafbaren Hand
lung feſtellen könnte

Das kommt natürlich ganz beſonders auch für diefenigen
Leute im Ruhrgebiet in Frage die dort lediglich deshalb zu
den Waffen gegriffen haben weil ſie der wirklichen oder
vermeintlichen Ueberzeugung waren gegen Kappſche Trup
pen zur Unterſtützung der Regierung und für die Verteidi
gung der Demokratie zu kämpfen

Gegen alle die irgend ein gemeines Verbrechen began
gen haben wird unter allen Amftänden das wird auch
durch keine Bielefelder Beſprechungen oder Verabredungen
irgendwie berührt bitte leſen Sie nach mit der größten
Strenge eingeſchritten Das erwarte ich von allen dazu be
rufenen Organen unſerer ſtaatlichen Rechtspflege

Die Beamten der Staatsanwaltſchaft erſuche ich dieſen
Rechtsſtandpunkt in allen in Betracht kommenden Fällen
einzunehmen und nachdrücklich zu vertreten Wenn in einem
Verfahren in dem ein Beſchuldigter ſeine Strafloſigkeit auf

Grund der dargelegten Geſichtsrunkte behauptet die Staatsanwaltſchaft tron weithergiger Andendang jener Rechtsan
ſchauung die Einſtellung des Verfahrens oder einen Antrag
auf Außerverfolaungſetzung nicht für zuläſſig erachtet ſo iſt
alsbald die Entſcheidung des Oberſtaatsanwalts einzuholen
Hält auch dieſer die Einſtellung oder einen Antrag auf
d fotgungſegung nicht für zuläſſig ſo iſt an mich zu

erichten
Soweit in gerichtlichen Entſcheidungen insbeſondere

gegenüber Anträgen der Staatsanwaltſchaft auf Aufhebung
von Hoftbefehlen oder auf Außerverfolgunoſeßung oder in
Beſchlüſſen gemäß S 170 Str Pr O ein Rechtsſtandpunkt
eingenommen wird der von dem oben wiedergegebenen ab
weicht ſo iſt alsbald eine Abſchrift der Entſcheidung einzu
m und von zuläſſigen Rechtsmitteln Gebrauch zu
machen

Günſtiger Stand der engliſchen Finanzen
Amſterdam 20 April Dem Telegraaf zufolge

ſagte Chamberlain in ſeiner Rede noch die Steuer
zahler hätten ihre Pflicht ſo gut getan
daß die Staatseinnahmen 71 Mill Pfund Sterl mehr
betrugen als der Voranſchlag von vor einem Jahr und
130 Mill Pfund Sterl mehr als der Oktober Voran
ſchlag Die Ausgaben ſeien um 145 Mill Pfund höher
als die des Voranſchlags des vorigen Budgets jedoch
nur 63 Mill Pfund höher als die Oktober Schätzung
Die Tabakſteuer habe gegen den Voranſchlag 14 Mill
Pfund mehr geliefert was teils auf den größeren Tabak
verbrauch durch Arbeiter infolge der Lohnerhöhungen
teils auf die Tatſache zurückzuführen ſei daß das
Rauchen unter den Frauen zugenommen
habe Jn den Einnahmen ſeien folgende Erhöhungen
im Vergleich zu dem Voranſchlag zu verzeichnen Für
die Erbſchaftsſteuer 7,5 Mill für die Luſtbarkeitsſteuer
2,5 Mill für die Stempelabgabe 10,5 Mill für die Ein
fuhrabgaben 45 5 Mill Die ſchwebende Schuld habe im
März 1919 betragen 1 412 223 000 Pfund Ende März
1920 1 312 205 000 Pfund d h 100 Mill weniger Der
Beſchluß nicht mehr von Amerika Galdzu leihen habe das beſte Ergebnis für
den engliſchen Kredit gehabt In Zukunftſollten nur noch Anleihen für Zwecke der ſchwebenden
Schuld aufgenommen werden Die hoßen Einkommen
ſollen viel ſchwerer belaſtet werden Verheiratete mit
einem Einkommen von nicht mehr als 250 Pfund und
Unverheiratete mit nicht mehr als 150 Pfund Ein
kommen ſollen von der Steuer frei bleiben Ein be
ſonderer Ausſchuß wird eine Tariferhöhung für Telephongeſpräche erwägen Die Steuer für die an der
Börſe gehandelten Effekten ſoll verdoppelt werden

Die internationale Finanzkonferenz
Paris 20 April Nach einer Havas Meldung aus

London können zu der internationalen Finanzkonferenz inS die Mitglieder des Völkerbundes je einen Delegier
ten für Finanz Waren und Wirtſchaftsfragen entſendenDer Rat kann auch Siaaten die n v lieder des
Völkerbundes ſind auffordern ei nde Auskünft
ihre finanzielle und wirtſchaftliche zu geben

Allerlei aus San Remo
Eröffnungskonferen z

San Remo 20 April Drahtnachricht unſeres
Sonderberichterſtatters Trotz der guten Vorberei
tung mit welcher Nitti die Löſung der adriatiſchen
Frage getroffen hatte ſind die Jugoſlaven entſchloſſen
Widerſtand zu leiſten und den Austauſch von Fiume
mit Skutari nicht hinzuzunehmen

Ein Mitglied der japaniſchen Delegation die ſich in
San Remo befindet verſicherte daß der Fernflug
Rom Tokio ein Symbol der künftigen Allianz
zwiſchen Jtalien und Japan ſei

Aus der bisherigen Stimmung die aus hieſigen
diplomatiſchen Kreiſen in die Oeffentlichkeit dringt
kann man ſchließen daß Lloyd George und Nitti ent
ſchloſſen ſind keinerlei imperialiſtiſche Ten
denzen Frankreichs zu dulden So wird be
tont daß geſtern abend ein ſehr heftiger Wort
wechſel zwiſchen Lloyd George und Mille
rand wegen der deutſchen Frage entſtanden iſt

An der heutigen feierlichen Eröffnung
der Konferenz nahmen nur JZtalien England
Frankreich und Japan teil Jn internationalen Kreiſen
herrſcht die Meinung vor daß der Streit zwiſchen Paris
und London eine endgültige Löſung kaum finden wird
Man wird ſich damit begnügen müſſen den Riß zwiſchen
Frankreich und England der allzu deutlich geworden
iſt wieder etwas zu verdecken

Unter den diplomatiſchen Gäſten welche den ſchönen
Kurort an der italieniſchen Riviera aufgeſucht haben
wird beſonders der griechiſche Miniſterpräſident Veni
zelos von der Bevölkerung gefeiert Die Einwohner
von San Remo brachten dem Staatsmann der in Jta
lien nicht immer die heutige Beliebtheit genoß geſtern
eine großartige Sympathiedemonſtration dar

Der Oberſte Rat hat beſchloſſen zu den Sitzungen
keine Zeitungsvertreter zuzulaſſen ſondern nur amt
Uche Mitteilungen über den Verlauf der Beratungen
zu ver öffentlichen Dieſer Beſchluß hat unter den hier
weilenden zahlreichen fremden Berichterſtattern große
Entrüſtung hervorgerufen und ſie zu einem Proteſt
bei der Konferenz veranlaßt Man dürfte nicht fehl
gehen wenn man in dieſer Maßnahme des Oberſten
Rates den Verſuch ſieht eventuelle Reibungen und
Zwiſtigkeiten innerhalb der Konferenz nicht an die breite
Oeffentlichkeit gelangen zu laſſen

Auch die internationale Kohlenver
ſorgung wird Gegenſtand eingehender Beratungen
der Staatsmänner werden Lloyd George hat den eng
liſchen Kohlenkommiſſar Duncan nach San Remo ge
rufen um ſein fachmänniſches Urteil über die Möglich
keit einer internationalen Regelung der Kohlenfrage
einzuholen

Jn der heute ſtattfindenden erſten Sitzung des
Oberſten Rates wird bekanntlich die türkiſche
Frage als erſter Punkt auf der Tagesordnung
ſtehen Entgegen der erſten Meldung wird die türkiſche
Delegation die ſich hier aufhält doch Gelegenheit haben
ihre Einwände gegen die von der Konferenz beſchloſſenen
Löſung der türkiſchen Frage zu machen Ob ſie aller
dings eine Aenderung in den bereits getroffenen Be
ſchlüfſen des Oberſten Rates herbeiführen werden iſt
mehr als zweifelhaft Jn hieſigen diplomatiſchen Kreiſen
wird verſichert daß die hier weilende ungariſche Ab
ordnung den Auftrag habe gegen den ungariſchen Frien
densvertrag Einſpruch zu erheben und ihn abzulehnen
Andererſeits heißt es auch daß die rumäniſchen Ver
treter Einwände gegen die Beſchlüſſe des Oberſten
Rates einbringen werden Aus allem was man ſieht
und hört geht hervor daß der Beratungsſtoff der Konfe
renz einem förmlichen Fragenchaos gleicht

Viel beſprochen wird nach wie vor die Abweſen
heit des amerikaniſchen Vertreters Jn
Konferenzkreiſen erblickt man in dieſer Politik der Ver
einigten Staaten das Beſtreben ſich gegenüber den Be
ſchliiſſen des Oberſten Rates freie Hand zu behalten
Dies dürfte namentlich hinſichtlich der Löſung der
Adriafrage der Fall ſein in der Wilſon auf der von ihm
vorgeſchlagenen Löſung beſteht

San Remo 20 April Zwiſchen Nitti und Lloyd
George ſand eine Beſprechung über das militäriſche Vor
gehen Frankreichs in Deutſchland ſtatt Jhr Ergebnis
wird geheim gehalten Alle Anzeichen denten darauf
hin daß im Trinmvirat die Meinungen über dieſe Frage
auseinandergehen Nitti teilt die Auffaſſung Lloyd
Georges zum allgemeinen Wohl die wirtſchaftliche Lage
Teutſchlands wieder herzuſlellen Wenn Deutſchland
den Friedensvertrag von Verſailles bricht ſo wollen
Englaud und Jtalien mili Maßnahmen ansüber e de ſte die wirtſchaft für ausreichend er



Deutſche Katſonalverſammlung
Verlin 20 April 1 Uhr Anfragen
Auf eine Anfrage Deglerck Dn wegen der Voll

machten des Reichskommiſſare in Breslau des Arztes
Kobiſch wird regierungsſeitig geantwortet daß die Ernen
aung auf Grund der Verfaſſun er ſei Es ſoll unter
ſucht werden ob der Kommiſſar ſeine Vollmachten über
r habe Uebrigens ſei ſeine Vollmacht inzwiſchen er
oſchen

Auf eine Anfrage D Mumm Dn wegen der Heim
kehrer aus Oſtſibirien wird regierungsſeitig geant
wortet daß ungewöhnliche Schwierigkeiten und politiſche
Wirren in Sibirien die Bemühungen der Regierung bisher
durchkreuzt haben Jn den nächſten Tagen wird wieder
in Transport Heimkehrer Sibirien verlaſſen Keine Koſten
ſeien geſcheut worden 150 Millionen ſeien bis
her für die Transporte aus re Für ge
nügend Schiffsraum ſei geſorgt Ein Teil der Gefangenen
müſſe über Sowjetrußland kommen

Auf Anfrage von Graefe Dn wegen Erſchießung
des Grafen Kalmein wird regierungsſeitig geant
wortet daß deutſcherſeits bei der Begegnung der Patrouillen
überhaupt nicht geſchoſſen worden ſei Beſtrafung der fran
zöſiſchen Schuldigen ſei ron der franzöſiſchen Regierung
durch eine Note gefordert worden Das ausführliche proto
kallariſche Material würde der franzöſiſchen Regierung über
mittelt wird Weitere Schritte hängen von der Haltung
der franzöſiſchen Regierung ab

Auf Anfrage Erkelenz Dem wegen Brotverſorgung
im rheiniſch weſtfäliſchen Jnduſtriegebiet wird regierungs
ſeitig geantwortet daß neuerdings große Mengen Ge
treide dem Gebiet zugeführt werden konnten
Die Wochenration habe wieder die Höhe erreicht die ſie vor
den Unruhen hatte

Interpellation betreffend
die Kreiſe Eupen und Malmedp

geſtellt von allen Fraktionen mit Ausnahme der Unab
hängigen

Abg Dr Meerfeld S begründet die Jnterpellation
Die Alliierten machen die ſeierlichſt n Abſtim
mung zu einer Farce die mit unerhörter Willkür in Szene
geſetzt wird Die Bahn im Kreiſe Monſchau wird von
Belgien beanſprucht womit ſtracks rein deutſche Gebietsteile
verloren gehen würden und ſomit zugleich die Waſſerver
forgung des Kreiſes Aachen gefährdet würde Gegen dieſen
Rechts und Vertragsbruch der belgiſchen Behörden muß die
Nationalverſammlung und die Regierung einſchreiten
Eupen hat nur 70 walloniſche Einwohner Malmedn iſt über
zwei Drittel deutſch Auch der größte Teil der Wallonen
will gar nicht belgiſch werden Wir rufen das Gewiſſen der
Menſchheit gegen dieſe Vergewaltigung auf Von dem
Zreiſe Monſchau in dem nur eine einzige walloniſche
Familie lebt iſt im Friedensvertrag überhaupt nicht die
Rede Von der Regierung erwarten wir ſtärkſte Maß
nahmen Lebhafter Beifall
Feichsminiſter Dr Köſter Wenn es etwas gibt das
über die Köpfe der Parteien hinaus den notwendigen Zu
ſammenſchluß aller zu fördern geeignet iſt dann iſt es der
Blick auf die ſchweren Kämpfe unſerer Brüder an der Grenze
die ihnen der Friedensvertrag aufzwang Alle dieſe Ab
ſtimmungen können wir vielleicht mit dem Kopfe niemals
mit dem Herzen anerkennen ſchon weil dabei überall die
Frage des Herzens ob deutſch oder däniſch ob polniſch oder
belgiſch übertönt wird von wirtſchaftlichen
Rückſichten Jn den Kreiſen Eupen und Malmedn iſt
die Lage äußerſt ernſt Die Erregung greiſt auf die be
nachbarten Gebiete über Beide Kreiſe ſind deutſch und
Sirtſchaftlich aufs engſte mit Deutſchland verbunden Eine
Jrredenta hat es dort nicht gegeben Auch in Belgien hat
man vor dem Waffenſtillſtand nie an eine Annexion der
Kreiſe gedacht Das deutſche Sprachgebiet er
ſtreckt ſich über die Kreiſe weit nach Belgien
hinein Die Wallonen Malmedys marſchieren in der

Treue zu Deutſchland an der Spitze Die Belgier wollen
die Kreiſe zu einem belgiſchen ElſaßLothringen ſtempeln
Die Abſtimmung kann kaum als eine ſolche bezeichnet wer
den Liſten liegen nur in den beiden Ktädten Eupen und
Malmedy aus Den für Deutſchland Stimmenden werden
die Lebensmittelkarten entzogen Clemencean hat er
klärt die Abſtimmung werde unter peinlichſter Rückſicht
nahme auf die Freiheit des einzelnen erfolgen Die deutſche
Regierung hat ſcharfen Proteſt erhoben Die Alliierten

ſ Nun die Parteifreunde im Reiche
Schneller als angenommen werden die deut

ſchen Frauen und Männer zur Wahl des erſten
Reichstages gerufen Das Ringen um die Volksſeele
wird ein gewaltiges ſein

Der Vorſtand der Deutſchen demokratiſchen
Partei wendet ſich mit ſeinem Wahlaufruf an alle
die in der nationalen Demokratie den
Weg zum Wiederaufbau unſerer Volkswirtſchaft
und zur Wiederherſtellung des deutſchen Anſehens
in der Welt erblicken Sicherlich wird dieſer Appell
draußen im Lande bei unſeren Anhängern und
Freunden lauten Wiederhall finden Aber es gilt
die vielen Säumigen und Läſſigen aufzurütteln
es gilt vie Angriffe von rechts und links auf unſere
Partei als die Hüterin reiner demokratiſcher Gedan
ken gründlich und zielbewußt abzuwehren Nur
emſige Wahlarbeit kann dieſe Aufgabe erfüllen

Hierzu aber iſt vor allem Geld erforderlich
Rieſenfummen werden die erſten Reichstagswahlen
verſchlingen Soll unſere Partei machtvoll im neuen
Reichstag vertreten ſein ſo müſſen unſere Partei
freunde jeder nach ſeinem Können für die Wahl
arbeit ein beſonderes Opfer an Geld bringen Es
genügt nicht im eigenen Wahlkreiſe die Partei
organiſation zu unterſtützen Die Arbeit im Wahl
kreiſe muß durch eine planmähige einheitliche Aktion
von der Parteileitung ron der Reichsgeſchäftsſtelle
aus getragen werden Die in der Reichsgeſchäfts
ſtelle geleiſtete Arbeit wied jedem einzelnen Wahl
kreiſe zugnte kommen

Wir wenden uns an unſere Freunde mit der
Bitte uns einen Beitrag für die Reichsgeſchäfts
ſtelle zum Wahlfonds zuzuführen Sämmtliche Kaſſen
der Deutſchen Bank und der Rationalbank für
Deutſchland nehmen Einzahlungen hierfür unter der
Bezeichnung Demoßsratiſcher Wahlſchatz entgegen
Auch können Beiträge unter der Bezeichnung
Demokratiſcher Wahlſchag auf Poſtſchegkonto

56108 Berlin RW 7 zu Gunſten der Deutſchen
demokratiſchen Partei eingezahlt werden

Jeve auch die kleinſte Gabe iſt
willkommen
Der Vorſtand

haben geantwortet unter Nebergehung unſerer Beſchwerden
der Völkerbund werde die Abſtimmung überwachen Eine
neue deutſche Note vom Dezember blieb ohne Antwort Eine
weitere vom 3 April bezeichnet das belgiſche Verhalten
als Bruch des Friedensvertrages und fordert die Kontrolle
der belgiſchen Behörden durch den Völkerbund Die Regie
rung hofft daß dieſer Appell nicht

von dieſer Stelle aus lege ich Verwahrung ein gegen die
Vergewaltigung deutſcher Volksgenoſſen Die Regierung iſt
ſich ihrer Pflicht voll bewußt Sie betrachtet es als ihre
Ehrenpflicht für die Vertriebenen mit Entſchädigungen ein
zutreten Bezüglich des Kreiſes Monſchau hat die Kom

Wir betrachten dieſe Verletzungen des Vertrages als rechts
ungültig und ſind bereit dieſe Frage einem Schiedsgericht zu
unterwerfen Jch ſchließe mit der Verſicherung daß die Re
gierung alles getan hat und tun wird um eine gerechte

Abſtimmung herbeizuführen um die Grenzfeftſetzung wie ſie
geplant wird hintanzuhalten Der Völkerbund wird
nicht umhin können die Kreiſe dahin zu weiſen wo
hin ſie gehören nach Deutſchland Beifall

Präſident Fehrenbach Jch ſtelle feſt daß das Haus
einmütig hinter der Begründung und der Beantworkung
der Jnterpellation ſteht Zuruf bei den Unabhängigen
Hinter der Beantwortung nicht Aber doch der größte
Teil des Hauſes Jch weiß nicht ob es nötig war dies zum
Ausdruck zu bringen Wir ſprechen den Brüdern in der
Weſtmark unſere wärmſte Sympathie aus Beifall

f Die JInterpellaikon betreffend den Durchgangsverkehr
nach Oſtpreußen wird auf morgen vertagt

Erſte Beratung eines Geſetzes über die Vefriedung der
Gebäude des Reichstages und der Landtage

Abg Koenen U Meine Partei verwirft dieſes
Geſ etz

Reichs miniſter Blunck tritt für das Geſetz ein
Abg Krüger Soz Das Parlament muß geſchützt

werden gegen die Gewaltakte der Maſſen
Das Geſetz wird auch in zweiter Leſung erledigt
Zweite Beratung eines Geſetzes betreffend Verlänge

rung von Patenten und Gebrauchsmuſtern
Der Geſetzentwurf wird ohne erhebliche Debatte ange

nommen
Erſte Beratung eines HGeſetzentwurfes betreffend

Telegraphen und Fernſprechgebühren
in Verbindung mit dem Geſetzentwurf betreffend die Poſt
gebühren und das bayeriſche und württembergiſche Poſt
regal

Reichspoſtminiſter Giesberts Die Verhältniſſe haben
ſo geſtaltet und ſo ungünſtig entwickelt daß die letzte

ärhöhung der Gebühren nicht mehr ausreicht das Defizit
iſt auf eine Milliarde 344 Millionen geſtiegen für 1920 iſt
ein Fehlbetrag von 380 Millionen veranſchlagt Jch er
warte von der Arbeitsfähigkeit unſeres Volkes immer noch
eine Beſſerung der Verhältniſſe und ein Steigen der Valuta
Jnzwiſchen aber haben die Forderungen der Eiſenbahner
ihre Rückwirkung auf die Reichspoſtrerwaltung geübt Wer
den dieſe Forderungen bewilligt ſo wächſt das Defizit auf
1450 Millionen Die Uebernahme der bayeriſchen und
württembergiſchen Poſten iſt ohne größere Schwierigkeiten
bewerkſtelligt worden Die Vorlagen bedeuten eine Mehr
belaſtung unſeres Wirtſchaftslebens aber dieſe iſt nötig

Die Geſetze werden an den Haushaltsausſchuß ver
wieſen mit Ausnahme desjenigen über das bayeriſche und
württemhbergiſche Regol das an den 26 Ausſchuß geht

Morgen 1 Ahr Jnterpellation betreffend Durchgangs
verkehr nach Oſtpreußen und anderes

Schluß 5 Uhr

nicht ungehört verhalle
Weitere Maßnahmen befinden ſich in Vorbereitung Auch

miſſion ihre Befugtiſſe gröblzch und willkürlich überſchritten

Berkin 20 April Der Verfaſſungsausſchufß der Natio
nalverſammlung nahm heute endgiltig die Reichstags
wahl vorlage und ebenſo den Geſetzentwurf über die
Wahl des Reichspräſidenten an Der Geſetzent
wurf über den Volksentſcheid und die Vorlage
über den Staatsgerichtshof ſollen nach überein
ſtimmender Auffaſſung des Ausſchuſſes dem neuen Reichs
tage zur Erledigung vorbehalten bleiben Die zweite Le
ſung der Wahlvorlage und des Geſetzes über die Wahl des

Reichspräſidenten findet in der Nationalverſammlung am
Donnerstag ſtatt

Preußiſche Landesverſammlung
Berxlin 20 April 183 Sitzung 2 Uhr
Präſident Leinert eröffnet die Sitzung mit der Mit

teilung daß die oberſchleſiſchen Abgeordneten von dem
internationalen Ausſchuß verhindert wurden an den
Verhandlungen teilzunehmen Hört hört Gegen
dieſe Vergewaltigung die dem Friedensvertrag wider
ſpricht muß Verwahrung eingelegt werden Beifall
Jn Kupen Malmedy und Monſchau werden die Be
wohner von der belgiſchen Regierung ſyſtematiſch ge
hindert an dem ihnen nach dem Friedensvertrag zu
ſtehenden Recht durch ihre Willenskundgebung die Zu
gehörigkeit des Gebietes zum Deutſchen Reiche ganz

vder teilweiſe aufrechtzuerhalten Aus dieſem Anlaß

an deutſch iſt muß deutſch bleiben Lebhafter Bei
all

Auf der Tagesordnung ſtehen Anfragen Jn ihrer
Antwort erklärt die Regierung unter anderem daß die
Mittellandkanagalvorlage ſo ſchnell wie mög
lich eingebracht werden wird daß eine Amtsentſetzung
oder Maßregelung des Landrats von Götz Waldenburg
nicht ſtattgefunden habe und daß eine verſtärkte Kohlen
belieferung der Fiſchdampfer in Ausſicht ſtehe

Eine Anfrage betrifft die ungeheuren Einquartie
rungslaſten des beſetzten Gebietes Die Regierung iſt
bemüht eine Verminderung dieſer Anforderungen
durchzuſetzen Anerkannte Saatkartoffeln ſollen t

me 2

Uraufführungen im Reiche
Jm Bernhard Roſe Theater in Berlin erlebte das Volksſtück Das Lied der Liebe des Ham

b urger Kapellmeiſters und Komponiſten Wismar
Roſendahl die wohlgelungene Uraufführung

Pucks Liebeslied eine Märchenoper in einem
Vorſpiel und drei Bildern von Rudolf Lothar Muſik
von Lily Reiff beide aus Zürich gelangte im Landesthegater zu Koburg zur ren herng die trotz
vielen Schwächen reichen Beifall fand Lothar der Libret
fiſt der Oper Tiefland hat das Märchen von der Prinzeſſin
die das Lachen verlernt hat auf die des ſchelmiſchen Ko
bolds Pucks mit der Elfenkönigin Titanig eingefügt Aber
weder in dichteriſcher noch in muſikaliſcher Hinſicht reicht die
Oper an Humperdincks und Pfitzners Märchenopern heran

4

Liebesſchlummer Luſtſpiel in 3 Akten von
Willy Kaufmamn dem Direktor des Deutſchen
Theaters in Hannover der bereits als Verfaſſer des
bekannten Operettenſchwanks Budenzauber einen
Ramen hat hatte der vom Verfaſſer geleiteten Bühne ſehr
ſtarken Erfolg Liebesſchlummer iſt ein feines vornehmes
ſonniges Charakterluſtſpiel das nur gediegene Mittel an
wendet Der Stoff iſt nicht neu Es handelt ſich um die
Erhaltung der Liebe zwiſchen einem Ehepaar das 7 Jahre
verheiratet iſt und das nun durch den Beſuch eines Freundes
und ſeiner Frau aufgerüttelt wieder in die richtigen Bahnen
gelenkt wird

m a Kammerſpielen ſah mandie Paul Kornfeldſche Tragödie Kerführun
Dieſes Werk iſt die gefühlsſtarke a heißen un
überſchwanges eine lyriſch beredtſame vielleicht von aus

u tete reren n eete e umrankt von e on eunvon iſtiſcher Prägnanz der Ausdrucksform ByronWe therſhen Zelane legte der Dichter a vie Seele des

in ſeiner reglen Exi
Bitterlich ſo übervoll daß er das Leben zu er ragen nicht

länger die Kraft hat Stil und Stimmung des Werkes konn
ten ſchwerlich
Leitung Erich Engels geſchah der mit dieſer Jnſzenie
rung ein erfreuliches Maß von richtungweiſender Begabung

zeigte eDas dreiaktige Schauſpiel Der Geſchlagene von
Wilhelm Schmidtbonn wurde bei der Uraufführung
im Deutſchen Schauſpielhaus zu Hamburg
mit ſehr herzlichen Schlußbeifall aufgenommen Das neue
Werk trägt manche Marken des Expreſſionismus zeigt im
Aufbau und in der Problemſtellung pſychologiſche Führung
Es bringt das Schickſal eines geblendeten Wahrheitsſuchers
der aus der Qual des Wiſſenwollens zuletzt zur Ruhe des
Glaubens kommt Schmidtbonn hat den furchtbaren Schmerz
des Mißtrauens unzweifelhaft ſelbſt gefühlt den Schmerz
ron dem kein Wiſſen erlöſen kann ſondern nur das Ver
trauen Jn zwei Akten wird eine geſchloſſene einheitliche
Handlung entwickelt die zu einer atemberaubenden Szene

r Stiles anſteigt der dritte Akt der die Löſung bringt
nämlich der Blinde früher als er noch ſehend war

ſeelenblind gewefen iſt zeigt nicht die gleiche klare Linie
Die Aufführung unter Wlach war eine prachtvolle Regie
leiſtung dieſes feinen Künſtlers und erfaßte den Stil in
dem das Schauſpiel dargeſtellt ſein will

mehr als fragwürdigen Helden

Die r des Dramas Opfer von HansFranke im Stadttheater in Heilbronn erzielte
einen vollen Erfolg bei dem empfänglichen Publikum Jn
dieſem Drama trägt der Gedanke der Menſchenverbrüderung
einen tragiſch endenden Kampf aus mit dem in die Schran
ken veralteter Lebensbegriffe eingeengten Menſchengei

junge Sebald dem aus der Blutſchuld der Schlachten die
Botſchaft der Menſchenliebe geworden iſt will dem ſiegreich
beimgekehrten Heere das Evangelium briygen aber in der
Nacht vor dem Morgen gibt er fich irdiſcher Liebe hin und
an den Worten des Unreinen entzündet ſich nur die Fackel

des Zu Aufruhrs Als Sebald nach ſeiner Läuternng
aus der Wülſte wieder zu den von dem Elend der Revolution

ggirgte Völkern zurückkehrt wird er von dem roen Haufen e ranke iſt in erſter Linie
riker in deſſen bilderreicher Sprache ein hinreißender

lismus ſchwingt

inniger getroffen werden als es unter der
Jm Düſſeldorfer Schauſpielhaus kam Die

Liebe Gottes von Hermann Bötticher in einer
Jnſzenierung des Dichters zur Uraufführung wurde aber
nur mit der Achtung aufgenommen die der Zuhörer vor
dem Ernſt des Dichtertums empfindet auch wenn er dem
Dichter nicht zu folgen vermag Das Werk lebt von der
Sehnſucht nach wahrem Menſchentum es wird jedoch zuviel
geſagt und zu wenig geſtaltet Verflochten und beſchwert iſt

der eine unſichtbare Dornenkrone trägt ſoll ein Symbol
unſeres Vaterlandes ſein man erfährt aber nicht wie Ter
Dichter ſich dieſes gedacht hat Dramatiſch ſtarke Anläufce
werden von verſchwindender Myſtik erltickt

r

Die Frau Rath eine Komödie ron Dr Paul
Wertheimer dem Kritiker der Neuen Freien Preſſe
errang bei der Uraufführung im Wiener Stadt
theater einen großen Erfolg Es iſt eine liebevolle gra
ziöſe intime Milieuſchilderung aus Goethes Mutterhaus
Chriſtiane Valpius kommt aus Weimar nach Frankfurt und
erobert hier nach etlichen Prüfungen das Herz der alten
Frau Rath Das iſt der ganze Jnhalt der treuherzigen
Komödie Wertheimer iſt nicht zum Dramatiker geboren
ſein Werk iſt die vornehme Arbeit eines weichherzigen
lyriſchen Poeten Die Hauptrolle wurde von Frau Hanſi
Nieſe die hier Gelegenheit hatte die breiten Linien einer
urwüchſigen Geſtalt zu ziehen ausgezeichnet geſpielt

e

Amor auf Reiſen eine Operettenurauffüy
rung im Thalia Theater zu Berlin Das Libretto hat
Dr Bruno Deckers aus dem oft gegebenen Blumen
thalKadelburgiſchen Luſtſpiel Der blinde Paſſagier zu
rechtgezimmert und die Muſik hat Walter W Goetze
zum größten Teil glüflicheren Vorbildern ungeſchickt nach
emacht Er ſucht dieſen Halt da er eine zarte empvfind
ame Natur aus der eigentlich Volkstümliches Volksliederund nicht Operettentand am beſten liegt Der

olg der ette war entſchieden als Amor ein
etwa Kind den verſöhnungsbedürftigen Ehe

und dann mit einem Operngucker vom Stuhl aus die

ähr t Roſenketten in das Schlafgemach ſeiner Gattin

ſeiner menlſchenfreundlichen Tat verſolgte

iſt ein Proteſtſtreik ausgebrochen Die Landesverſamm
lung ſpricht der Bevölkerung ihre Sympathie aus

die Handlung mit vielfältiger dunkler Symbolik der Held
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ſezwecken in Zukunft nicht mehr Verwendung
finden dürfen Der Staatsvertrag zwiſchen Preußen
nd Oldenburg über den Anſchluß des Fürſtentums
girkenfeld an den Landgerichtsbezirk Saarbrücken und

n Oberlandesgerichtsbezirk Köln wird endgültig an
e nommen Der Entwurf einer Ausdehnung desKnappſchaftsgeſetzes auf Erdölbetriebe wird in zweiter

und dritter Leſung angenommen
Mittwoch 12 Uhr Gemeindeabgabeord

nung Vertrag über den Uebergang der Staatsbahnen
zuf das Reich
T Schluß gegen 354 Uhr

Das treudeutſche Tirol
Jnnsbrucck 20 April Die Tiroler Volkspartei ver

zffentlicht eine Erklärung in der die Entſchloſſenheit
ausgeſprochen wird im Zuſammenſchluß mit anderen
deutſchen Stämmen am gemeinſamen Vaterland arbei
ten zu wollen und den deutſchen Brüdern jenſeits des
Hrenners unwandelbare Treue zu halten Die Wieder
pereinigung aller Tiroler wird als oberſtes Ziel er
klärt Die Volkspartei verſpricht nicht raſten zu wollen
bis der Tag gekommen ſei der das geſamte Volk von
Tirol mit den anderen deutſchen Stämmen einer glück
ſichen Zukunft entgegenführt

Deutſches Reich
Der Reichswirtſchaftsrat

Der Volkswirt chaftsausſchuß der Nationalverſammlung be
endete heute die Beratungen über den Entwurf einer Verord
gung über den vorbereitenden Reich swirtſchafts
rat Der Ausſchuß ſchloß ſich den Beſchlüſſen ſeines Anteraus
ſchuſſes an wonach unter Aenderung der Regierungsvorlage und
der Beſchlüſſe des Reichsrates der vorbereitende Reichswirt ch ifts
rzat aus 326 Mitgliedern beſteht Als ſolche ſind einzuberufen

68 Vertreter der Land und Forſtwirtſchaft
6 Gärtnerei und der Fiſcheret

68 2 Induſtrie44 des Handels der Banken und des Verſicherungs
weſens

34 Verkehrs und der öffentlichen Unternehmungen
35 Handwerks30 der Verbraucherſchaft16 J Bramten ſchaft und der freien Berufe
12 mit dem Wirtſchoftsleben der einzelnen Landesteile beſon

ders rertraute Perſönlichkeiten zu ernennen vom Rethsrat
t2 von der Reichsregierung nach freier Er

meſſen zu ernennende Perſonen

Anfragen in der Nationakverſammlurg
Anter den Anfragen die in der Nationalverſammlung

eingebracht worden ſind befindet eine gemeinſame An
frage der Deutſch Demokraten des Zentrums und der So
zialdemokraten die in Rückſicht auf die Ueberſchwemmung
der Stadt Breslau und der andern niederſchleſiſchen Städte
durch Flüchtlinge aus den an Polen abgetretenen Landes
teilen anregen für die niederſchleſiſchen Städte und Breslau
aus Reichsmitteln zur Beſchaffung von Wohnungen eine
Sonderunterſtützung in Höhe von 100 Millionen
Mark zu gewähren

Die Deutſch Demokraten beſchweren ſich darüber daß ein
Lübecker Haus ein Angebot an eine ſchwediſche Firma gerich
tet hat in dem 10 000 Paar Kapvallierſtiefel 30 000 Paar
Militärſchnürſtiefel und 30 000 Halblang Schaftſtiefeln an
geboten werden und wünſcht Anwendung der notwendigen
Mittel um dieſen Verkauf zu verhindern

Das Zentrum mocht darauf aufmerkſam daß es den
Aniverſitätsinſtituten an den notwendigſten
Chemikalien wie Formalſin Glyzerin und Xyllol zur Konſer
vierung der Prävparate und Ausführung der notwendigſten
mikroſkopiſchen Anterſuchungen fehlt und daß
es weiter in kurzer Zeit unmöglich ſein werde die für die
Krankenhäuſer notwendigſten mikroſkopiſchen Unterſuchun
gen ſowie wiſſenſchaſtlichen Arbeiten auszuführen

Ausland
Angarn will nicht unterzeichnen

Mailand 20 April Wie die Sera aus unter
richteter Quelle in San Remo erfährt wird die ungariſche
Friedensabordnung der Konferenz von San Remo mitteilen
daß ſie den Friedensvertrag nicht unterzeichnen werde

Halle und Umgebung
Halle den 21 April 1920

Landtag der Provinz Sachſen
7 Vollſitzung

Merſeburg 20 April
Der erſte Vorſitzende Oberlandesgerichtsrat Cludius er

öffnete gegen 11 Ahr die Sitzung mit Worten der Begrüsung
worin er die Hoffnung Ausdruck gab daß die Arbeiten des Land
tags nunmehr ungeſtört zu Ende geführt werden möchten

Nach Verleſung von Eingaben die an die Ausſchüſſe über
wieſen wurden und Mitteilungen geſchäftlicher Art erteilte der
Vorſitzende dem Oberprſidenten Hörſing das Wort

Kede des Oberpräſidenten Hörſteg
Meine Herren Als der Landtag am 13 März ſeine Tagung

plötzlich abb echen mußte da wußten wir daß eine Staatsum
wälzung vor ſich gegangen war Wenige nur wußten wie ſie
geſchehen war keiner von uns kannte die Zuſammenhänge die
den Putſch heraufgeführt und das kommunale Leben der Provinz
zum Stillſtand gebracht hatten Nun liegen jene Tage hinter
uns die auch unſerer Provinz unabſehbaren Schaden gebracht
viel Gut vernichtet und Blut gekoſtet haben Spätere Geſchichts
ſchreiber werden in ihrem Rückblick auf die Putſchwochen gewiß
ſprechen von Deutſchlands ſchwerſten Tagen Heute iſt noch nicht
entſchieden ob die Kavbp Lüttwitz und Konſorten als

eiſtig winderwertige Menſchen oder volitiſche
erbrecher zu bewerken ſind Mitſchuldig und mitverant

wortlich an dieſem r ra r ſind jene Parteien und
ihre Preſſe welche die wildeſte Hetze gegen Regierung und KRryublik trieben und die voliti chen Lei
denſchaften bis zur Siedehitze entflammten Daß ein Teil der
Offiziere Soldaten und Beamten ſich an dem verbrecheriſchen
Treiben beiſstg Wenn h cpideg r
konto zu ſetzen Der vo ppg ä unreife Köpfe eLüttwitz politiſch
daß es ihre heutigen Andänger an et neWer da glaubt mit einer Hand voll Men t einen ren

gegen den Willen der großen Mehrheit des ren
zu können iſt ein voliti

nur

les herbeib r Narr Eine r e iſt
lich wenn die Mehrheit es will wie im November

ſeits und die unklare Haltung andererſeits eines

worden

1918 Ver weitaus größte Teil des Volkes war gegen den Putſch
Einige recht Vorſichtige verhielten ſich äußerlich neutral hätten
aber beim Siege Kapps ihrem Hurrapatriotismus keine Zügel
mehr angelegt

Der geſamten Arbeiterſchaft dem demokratiſchen Bürgertumden verfaſſungstreuen Beamten Offizieren Unteroffizieren und
Soldaten ſpreche ich für ihr Heldentum den wärmſten Dank der
Regierung aus Der offene Uebertritt zu den Putſchiſten einer

Teils der Reichs
wehr und der Sicherheitspolizei hat zur Folge gehabt daß viel
Blut gefloſſen iſt Wir gedenken der Gefalleen auf beiden Seiten
Leider ſind auf beiden Seiten Beſtiglitäten verüb

Man hat oftmals vergeſſen Wehrloſe men ſchlich zu be
handeln Die Brutalitäten die begangen worden ſind an Sol
daten und Sicherheitsmannſchaften ſind ebenſo zu verurteilen
wie die an Arbeitern verübten Die Verhaftungen und die
Mißhandlungen von Gefangenen die noch in Wachlokalen fort
geſetzt wurden ſchreien zum Himmel Das iſt eine Kulturſchande
Hierfür ſind aber die Soldaten und die Unterbeamten der Sicher
beitswehr erſt in 2 Linie verantwortlich die Verantwor
tung trifft in erſter Linie die Führer die Offiziere
und Oberbeamten Viele Offiziere ſowohl als auch die meiſten
kämpfenden Arbeiter haben ſich ritterlich benommen und ihre Ge
fangenen anſtändig behandelt

Was die Kapp Lüttwitz begonnen haben das haben Ele
mente der äußerſten Linken fortgeſetzt Kommuniſten und Syn
dikaliſten wollen die Rätediktgtur durchſetzen Aber auch dafür iſt
kein Platz im neuen Deutſchland nur politiſche Narren
können dergleichen für möglich halten Der Entwicklung zum
Sozialismus gönnen die Reaktionäre von rechts und Revolutio
näre von links keine Nuhe Tauſende ſind durch die Kämpfe
unglücklich geworden man braucht nur zu denken an das Ruhr
gebiet an den Süden unſerer Provinz an Tangermünde De
litzſch an das Vogtland Wir hoffen daß der Bruderkrieg nun
mehr beendet und der letzte Schuß gefallen iſt

Der Kampf um die politiſche Macht darf nicht mit Hand
aranaten Geſchützen und Gewehren ausgetragen werden Hier
gibt es beſſere ſtärkere Mittel den Kampf des Geiſtes den Sieg
der Aufklärung Darum rufe ich der Bevölkerung der Provinz
zu

Legt die Waffen nieder
Gebt ſie zurück an die Behörden der Provinz Wir dürfen nicht
vergeſſen daß im Oſten und Weſten un erer Republik ſtegestrtun
kene Feinde lauern die große Gebietsteile von unſerm Vater
lande abtrennen möchten Jeder Putſch führt uns tie
fer ins Verderben Jch frage jeden Arbeiter Kann es
uns erwöünſcht ſein daß Stammesbrüder vom Vaterlande losge
riſſen und unter das Joch eines fremden Kapitalismus und
feindlichen Militarismus gebracht werden

Der Forderung auf Demokratiſierung von Heer Polizei und
Verwaltung wird da ſie berechtigt iſt Folge gegeben werden
Ebenſo wird die Beſtrafung der Putſchiſten ſo ſchnell wie mögli
erfolgen Aber ein energiſches Zugreifen wird uns unmögli
gemacht wenn fortgeſetzt auch von links geputſcht wird Die
Uebernationalen warten ja geradezu auf Putſche von links Da
blüht ihr Weizen und ſie glauben damit ihre Notwendigkeit
beweiſen zu können Die Linksputſchiſten drücken den

e die Waffen in die Sand Sehr
richtigVon den Führern von rechts ſind nur erſt wenige
gefaßt während Hunderte von Arbeitern in Gefängniſſen ſchmach
ten Ruf Traurig genug Von den gefangenen Abbeitern
ſind nur ein ver chwindend kleiner Teil Verbrecher Man halte
nicht jene gefangen die gegen Kapp Lüttwitz gekämpft haben
Auch die Führer von kinks hat man nicht faſſen
können Die Arbeiter meinen man wolle nun Rache an ihnen
nehmen Solche Meinung iſt falſch aber es iſt angeſichts der
großen Zahl der Jnhaftierten nicht verwunderlich daß ſolcher
Glaube aufgekommen iſt Jch habe mich an Staatsanwälte und
Richter gewandt mit der Anordnung die Gefangenen freizulaſſen
habe aber nur wenig Erfolg gehabt Jch rufe von vieſer Stelle
den Gerichten der Provinz zu Gebt die Väter ihren Fa
milien wieder

Jn den Tagen der Unruhen ſind viele Beamte von Volks
haufen abgeſetzt und in der Ausübung ihres Amtes gehindert

worden as iſt blutiger Hohn auf die Demokra
t ie Da iſt Ankläger Richter und Urteilsvollſtrecker ein und
dieſelbe Perſon Jch werde ſolche Wiederſinnigkei
ten nicht dul den Jch wende mich an die A beiter mit der
Bitte die Beamten zu ſtützen Klagen gegen Beamte möge man
frei und offen vorbringen Außer den vorgeſetzten Behörden
aber hat niemand das Recht Beamte abzuſetzen Alle abgeſetzten
Beamten ſind wofern ſie nicht mit der Putſchiſten gemeinſame
Sache gemacht haben wieder in ihre Aemter einzuſetzen Der
Beamten chaft die zu Unrecht hat leiden müſſen ſpreche ich mein
Bedauern aus

Nun gehen wir wieder ans Werk vom geringſten Arbeiter
bis zum höchſten Beamten Möge ein jeder deſſen eingedenk
ſein daß nur gemeinſame Arbeit uns wieder vorwärts bringen kann Jch wünſche Jhnen den beſten Er
folg für den Reſt der Tagung zum Heil unſerer Provinz Leb
haſter BVeifall beſonders von den Mittelparteien

Abg O Ir ich A S zur Geſchäftsordnung Da wir im
Hinblick auf die Vorkommniſſe in den letzten Tagen nicht die
Sicherheit haben daß ſich öhnliche Putſche wie der Kapp Lütt
witzſche nicht wiederholen ſo begntrage ich zur Aufklärung des
e etat andtages die Beſprechung der Rede des Oberpräſi

enten
Der Antrag wird abgelehnt gegen die Stimmen der Unab

hängigen die darüber ſehr erregt ſind
Die Verſammlung tritt alsdann in die Tagesordnung ein

deren erſter Punkt die Fortſetzung der Berakung der Sonder
a loplängs für das Rechnungsjahr 1920 be

rrifft
Ueber den Haushaltsplan der Fürſorgeerziehung be

richtet Abg Dr Contag Er erklärt daß die Kritik in der
erſten Beſprechung ſich als unberechtigt herausgeſtellt habe Es
müſſen vielfach höhere Summen eingeſtellt werden

An der lebhaft ſich geſtaltenden Debatte beteiligten ſie die
Abg Junghans Kleine Wenſcheck Uffrecht OlIrich Stollberg Horl Boer und Dr Berger Die
Redner traten ein für eine mehr ſoziale Ausgeſtaltung des Für
ſorgeweſens für beſſere Ernährung der i für Wahrung
des Beamtenrechts beſonders hinſichtlich des Wahlgeheimniſſes
für eine individuelle Erziehung für Ausgleich in der Veſoldung
der Ober und Unterbeamten Der Landeshauptmann ſtellte ver
ſchiedene Einwendungen richtig und verſprach für Abhilfe be
ſtehender Mängel zu ſorgen Die Saushaltspläne der Fürſorge
erziehung der Landeserziehungsanſtalt zu Rordhauſen zu Mo
ritzburg und der dortigen Gutswirtſchaft der Landeserziehungs
anſtalt Gut Lüben bei Burg wurden angenommen

Ebenſo fanden Zuſtimmung die Haushaltspläne der Landes
frauenklinik zu Erfurt und zu Magdeburg und der Landwaiſen
anſtalt Langendorf Ref Abg Miller

Ueber den Haushaltsplan der

Provinzialſtraßenverwaltung
referierte Abg v Schenke Der Betr r beſſerung dern r muß um 26 Mill nan auf 8 7000 Mk
erhöht werden Die Einnahmen aus Obſtnutzungen werden
ſtatt 200 000 vorausſichtlich 400 000 Mk betragen Einnahmen
und Ausgaben balancieren mit 11 790 000 Mk Zuſatzantrag
Dornblüth die Straßenmeiſter den Sekretariatgsaſſiſtenten
und den zu Sekretären aufrückenden gſenten gleichzuſtellen
wurde angenommen ebenſo der a m s die L

deen ed

ahnfonds Ueber die Bittſchriſt des F
enbahnbeamten betr Uebernahme der

auf die Provinz ging die Verſammlung nach eingehender Be
ſprechung zur Tagesordnung über

Mit dem Haushaltplan für die Elektrizitätsver
ſorgung über den Abg Brennede kerichteie wurde der
Antrag Peters auf Sozialiſierung der Elektrizitätsverſorgung
der vom Antragſteller eingehend begründet wurde beſprochen
Der Antrag wurde abgelehnt der Haushaltsplan hierauf ange
nommen

Annahme fanden ferner die Haushaltspläne des Landes
melcorationsfonds Ref Abg Dr v Helldorff des Pro
vinziglobſtgarten in Diemitz des Provinzialmuſeums und für
Bad Lanchſtedt Ref Dr Rive für die Witwen und Waiſen
verſergungsanſtalt Ruhegehaltsklaſſe der Kommunalverbände der
Provinz Ref Abg Kaſparel für vier Wohltätigke ndsRef Abg Ollrich über die Ausgaben der Sächſiſchen Pro
vinzialbank und der Provinzigl Lebensverſicherungs Anſtalt
Sachſen in Mer eburg Ref Abg Miller

Nachdem noch eine Reihe geringfügiger Vorlagen angenom
men worden war vertagte ſich das Haus auf Mittwoch 11 Uhr
vormittags

Reichsvereiniqung ehem Kriegsgefangener Ortsgruppe Halle
und Saalkreis Die beimgekehrten Kriegsgefangenen hietren am
Sonntag ihre erſte diesjährige Begrüßungsfeier im Hoffäger
ab Für Unterhaltung war genügend Sorge getragen
ders das Vokal Quartett Halle S von Frl Luiſe Naundorf
Sopranſängerin und die Rezitationen von Frl Käthe Weber
fanden vielen Beifall

Feuerbeſtattungen im halleſchen Kremaforium Zur Vor
nahme von Feuerbeſtattungen in Preußen iſt der Nachweis daß
der Verſtorbene die Einäſcherung ſeiner Leiche angeordnet l
beizubringen Dieſer Nachweis iſt in vielen Fällen in nicht rechts
aültiger Form ausgefertigt ſo daß die Einäſcherung hier nicht
ſtattfinden konnte und die Ueberführung der Leiche nach nig
preußiſchen Krematorien vorgenommen werden mußte Die Ab
gabe der mündlichen Willenserklärung zur Feuerb ſtattung kann
nur vor einer zur Führung eines öffentlichen Siegels berechtigten
Perſon erfolgen Legifimation iſt dabei vorzulegen Zur koſten
ſoſen Ausfertigung der diesezüglichen letztwilligen Verfügung
ſind hier overpflichtet 1 die Vorſteher ſämtlicher hieſiger Polizei
reviere 2 der Leiter des Begrähnisamtes Gr Berlin 1 3 der
Inſpektor des Gertraudenfriedhofes

Familien Nacheichten

Geßoren Pfarrer A Hauſicke Hohnsderf Hermann
Kruſe Quedlinbura Leo Langeanener Quedlinburg
Lehrer Röde Brehna Dr Reu hler Bitterfeld

Verlobt Viktoria Schüler Halle Carl Stradtmann
iLeipzio Jrwogrd Krummacher Wernigerode Lin Eber
bard Ebeling Honnover

Vermökl Alfred Patzig Hanng Kempf Leipzig Richar
Ahlig Tobonna Goehner Leivrziſg Paul Benndorf Käte
Hunnemann Leipzig Alfred Fiſcher Margarete Franke
Eilenkvra

Geſtorben Kaſſierer Franz Hennecke Halle Eliſe Könnicke
ab Schulz Halle Wilbelmine Schulze geb Arndt Halle
Lokomotirführer Edmund Strahl Halle Paul 5Söpfner Halle
Luiſe Schinfel geb Biersävgel Halle Kurt Beracr Cöthen
Mittelſchullehrer Friedrich Märtin Aken Privatier Theodor
Kunze, Stendal Takoß Vauli Deſſau Ernſt Dörina Leivzig
Rechnungrrat Mar Rabe Leipzig Walter Püſchel Leivzia
Erich Reim Lripzig Karl Heſſe Solvanhall Kaufmann Otto
Soltzhauſen Torgau Ayeuſte Rehhkahn Melzwey Marie Henyne
Reinſtedt Exzellenz Geheimrat Dr Otto Körbitz Rudolſtadt
Schweſter Charlotte Damm Rudolſtadt Rentner Franz Blume
Gotha Bürgermeiſter Franz Schulze Köckritz Kaufmann
Eduard Goſſel fen Nordhauſen

Provinzial Nachrichten
Das Urteil gegen Bürgermeiſter Gerecke

S Hettſtedt 20 April Unſer Bürgermeiſter Albert Gerecke
ein Führer der Anabhängigen hatte ſich jetzt vor der Strafkam
mer in Eisleben zu verantworten weil er nächtlich in Gemein
ſchaft mit feinem Bruder das ſtädtiſche Lebensmittellager be
ſtohlen hatte Wegen fortgeſetzter Unterſchlagung und verſuchte
Verleitung zum Meineid erkannte das Gericht auf 1 Jahr und
3 Monate Zuchthaus gegen ſeinen Bruder Wilhelm Ge
recke den Gemeindevorſteher von Kloſtermannsfeld wegen Bei
hilfe zu den amtlichen Unterſchlagungen auf 1 Monat Gefängnis
Albert Gerecke bleibt in Haft

Merſeburg 20 April Eine Verlegung
des Ruſſen Gefangenenlagersſ iſt von denBehörden in Ausſicht genommen Wie gelegentlich einer
Beſprechung mitgeteilt wurde haben ſowohl die Mili
tär wie auch die Zivilbehörden bei der Staatsregierung
beantragt die Jnſaſſen des Merſeburger Gefangenen
lagers nach einem anderen Lager abzuſchieben Dem
nach iſt in einiger Zeit zu erwarten daß Merſeburg
von den Ruſſen deren Aufenthalt hier und in der Um
gegend ſich zu einer Art Landplage ausgewachſen hat
befreit wird Auch ſind neue Verhandlungen ange
knüpft die kriegsgeſangenen Ruſſen auf Umwegen in
ihre Heimat zurückzubefördern Es wird beabſichtigt
die Gebäude des Gefangenenlagers einer gründlichen
Säuberung und einem großangelegten Umbau zu untker
ziehen um Notwohnungen für die hieſige wohnungsloſe
Bevölkerung zu ſchaffen

2 Schkeuditz 20 April Abgefaßte Spitzbhuben
Als aw Sonntag morgen ein Aufſichtsbeamten einen Kontroll
gang durch den Wald nach Papitz machte beobachtete er in
einiger Entfernung zwei Männetr die Ruckſäcke trugen Wie die
Männer des Beam en anſichtigt wurden verſchwanden ſie im

u erſchienen dann aber ohne Ruckſäcke Der Beamte ſah
einen der Ruckſäcke auf der Elſter ſchwimmen der andere Ruck

e auf i iggee nner re e n denthie gar Filzſchuhe Es iſt wohl anzunehmen ere ebenfalls Filzſchuhe enthielt Die Diebe ſind in

Pavitz wohnkaft DDeſſau 20 April Schulgelderhöhung
Nach einer Beſtimmung des Staatsrats ſollen mit ſofortiger
Wirkung die Schulgeldſätze für die höheren anhaltiſchen
Lehranſtalten den preußiſchen gleichgeſtellt werden Es be
trägt demnach das e an den höheren Lehranſtalten
für die männliche Jugend in den Oberklaſſen der Vollan
ſtalten 220 Mk in den Mittel und Unterklaſſen 200 Mk in
den Realſchulen 160 Mk an den höheren Lehranſtalten für
die weibliche Jugend im Oberlyzeum 220 Mk in den
Lyzeen 200 Mk

Maadebura 20 April Schwarzarbeit der Ar
beitsloſen Auf Veranlaſſung des Regierungspräſidenten
war vom hieſigen Abeitsamle nach dem Beiſpiel von Hamburg
liong we durch Einführupa lagen Z e der

Die Er
dndrolklmeldungzu e derl g men es ehe Annahme des Hanghaltepkanes t z den jed die dodvel

ionszugwer tewe w r und Demonſtrath bein e erreicht daß die Ver



vermiſchtes
Ein Staffeltarif bei den Berliner Straßenbahnen Jm Hin

blick auf den ſtarken Rückgang der im Verkehr der Groß Berliner
Straßenbahnunternehmungen ſeit der Einführung des 50 Pfg
Tarifes eingetreten iſt iſt bereits in der Oeffentlichkeit das Ge
rücht aufgetarcht daß der Fahrpreis auf 75 Pfennig erhöht wer
den ſolle Dieſe Angaben u verfrüht Entſprechend dem Be
ſchluß den die Verbandsverſammlung GroßBerlin in ihrer letzten
Sitzung gefaßt hat wird zunächſt die Frage der Wiedereinfüh
rung eines Staffeltarifs eingehend geprüft Die Unterſuchungen
ſind noch nicht abgeſchloſſen doch muß damit gerechnet werden
daß der Staffeltarif ſich avf der Grundlage eines Mindeſtfahr
preiſes von 50 Pfennig aufbauen wird wenn die neuen Lohn
forderungen der Straßenbahnangeſtellten auch nur zu einem Teil
befriedigt werden ſollen

Eine Predigt mit Eiern Zu einem ebenſo eigenartigen wie
überzeugungskräftigen Mittel ſeiner Gemeinde a dem Wege
des Anſchaurngsunterrichts zum Bewußtſein zu bringen daß
ſeine Einkünfte mit der heutigen Lebensmittelteuerung in ar
gem Mißverhältnis ſtehen griff der Geiſtliche der Malin Church
der Kirche des in der engliſchen Graſſchaft Donegal gelegenen
Dorfes Cardonagh Als er kürzlich die Kanzel beſtiegen hatte
ſtellte er eine mit vier Dutzend Eiern gefüllte Schale vor ſich
auf die Kanzel und wandte ſich mit den Worten an die Ge
neinde So viel Eier erhielt mein verſtorbener Amtsbruder
John Eanning vor 75 Jahren für einen Schilling Dann
tellte er eine zweite Schale mit zwei Dutzend Eiern vor die
Hemeinde und ſagte So viel Eier erhielt deſſen Nachfolger und
mein Vorgänger vor 55 Jahren für einen Schilling Zuletzt
zrachte er eine kleine Pappſchachtel zum Vorſchein die nur zwei
winzige Eier enthielt und die er mit den Worten vorwies Und
ſo viel Eier erhalte ich heute für einen Schikling Der Eindruck
den dieſer Eierbeweis auf die Kirchenbeſucher machte war ſo
iberwältigend daß der Gemeindevorſtand auf der Stelle den
Beſchluß faßte das Jahresgehalt ſeines Paſtors von 70 Schilling
zu verdoppeln

Eine Million Mark für Rothenſtein Wie die M er
fahren hat die Preußiſche Staatsregierung für die Hinterblie
benen der Opfer der Exploſionskataſtrophe in Rothenſtein den
Betrag von 1 Million Mark zur Verteilung nach Königberg
überwieſen

Der Himmel auf Erden Der Reuköllner Magiſtrat hat be
ſchloſſen den neuen Straßen in den Stadtteilen zwiſchen Köll
niſcher Allee und Kaiſer Friedrich Straße und zwiſchen Damm
weg und Gemarkuyngsgrenze die Bezeichnung von Sternk ldern
zu geben Die Straße 12 erhält den Namen Siriusſtraße
Straße 13 Delrhinſtraße Straße 17 Sternenallee Straße 18
Marsſtraße Straße 22 Jupiierſtraße uſw Die Plätze 8 9 und
10 en mit Sonnenplatz Sternen und Kometenplatz bezeichnet
werden

In amerikaniſche Hände Das vor dem Kriege neuerbaute
Kurhaus in Wyck auf Föhr iſt in den Beſitz zweier Amerikaner
übergegangen die es mit aller Einrichtung für den Preis von
1 150 0060 Mark erwarben Die Gründe des Verkaufs dem die
Stadtvero dneten Verſammlung zuſtimmte ſind die Finanz
ſchwierigkeiten der Stadt Wyck und die unbefriedigende Bewirt
ſchaftung durch den bisherigen Pächter

Sport Nachrichten der Saale Zeitung
Rennen zu Köln

1 MaſhaRennen 1000 Meter 17 000 Mk 1 Geisler
2 Remlin 3 Toiſon Tot Sieg 22 Platz 15 23 14 10 8 liefen

2 Traum Rennen 1600 Meter 19000 Mk 1 Falter
2 Parme 3 Rondo Tot Sieg 23 Platz 11 12 11 10 7 liefen

3 Ard Patrick Ausgleich 1400 Meter 27 000 Mk 1 Hal
lunke 2 Cſemernye 3 Grasteufel Tot Sieg 18 Platz 15 18 10
s liefen

4 Flieder Jagdrennen Ausgleich 3400 Meter 22 000
Mark 1 Trignon 2 Karlchen 3 Einbruch Tot Sieg 71 Platz
28 16 10 6 liefen

5 Tuki Rennen 1600 Meter 17000 Mk 1 Treuherz
2 Siegbert 3 Satyr Tot Sieg 28 Platz 16 19 10 5 liefen

6 Eider Jagdrennen 3000 Meter 17 Mark 1 Digi
talis 2 Kuwmler 3 Wildkatze Tot Sieg 24 Platz 14 24
15 10 11 liefen

Handel Gewerbe und verkehr
Guter Saatenſtand in Deutſchland

Für Mitte April berichtet der Deutſche Landwirtſchaftsrat
Die außerrdewöhnlich warme Witterung hat dazu beigetagen

dack die rückſtändigen Ackerarbeiten vom Herbſt größtenteils zu
Ende geführt und die Schäden des frühen Eintritts des Froſtes
im Herbſt mehr oder a e ausheilen konnten
Der Stand der Winte ſaaten iſt in den meiſten Gegenden be
friedigend Veim Roggen freilich zeigen ſich noch hin und wieder
Spuren ſeines im Winter zurückgebliebenen Wachstums 54 Pro
zent der Bericterſtatter haben den Stand des Winterwei
zen s mit aut bis jehr gut 38 Prozent mit genügend und
s Prozent mit ſchlecht bezeichnet Dagegen beim Roggen haben
16 Prozent der Berichterſtatter den Stand mit gut bis ſehrgut 35 Prozent mit befriedigend und 19 Prozent mit lecht
geſchätzt Leider hat die ungnügende Menge an Stick
toffdünger und deſſen abnorme Preishöhe viele Landwirte
und beſonders Bauern tazu bewogen vor dem Ankauf von Stick
ſtoffdünger ganz Abſtand zu nehmenAuch die Beſtellung der Sommerſaagaten iſt infolge der

warmen Wit erung beſchleunigt worden 59 Prozent der Be
richterſtatter teilen mit daß die Sommerfaaten bereits beſtellt
ſind und 41 Prozent daß dies z nicht der Fall iſt
Auch die Futterpflanzen Wieſen Weiden und Klee haben
ſich erholt 71 Prozent der Berichterſtatter bezeichnen den Stand
Nee gut 24 Prozent mit befriedigend und 5 Prozent mit
ſchlecht
Auf die Frage in welchem Verhältnis die Abbaufläche von
Zuckerrüben gegenüber derjenigen des Vorijahres ſtehe haben 38
Prozent geantwortet daß ſie dieſelbe 47 Prozent daß ſie kleiner
und 15 Prozent daß ſie größer ſein werde

Auf die Anfrage ob die Anbaufläche von Kartoffeln
arößer oder kleiner als im Vorjahre ſein wird haben 47 Prozent
der Berichterſtatter mitgeteilt daß ſie denſelben Umfang hat
19 Prozent daß ſie kleiner vnd 34 Prozent daß die größer ſein
würde Auf die Frage ob Flächen unbebaut bleiben würden undwelche haben 88 onent der Berichterſtatter mitgeteilt daß
alle Flächen bebanut würden 12 Prozent der Berichter
ſtatter daß Flächen unbebaut bleiben würden

Auf die Frage ob die Riede e genügend ſeien teilen86 Prozent der Berichterſtatter mit e z wären und
14 Prozent daß ſie nicht genügend wären Mehrfach wird über
zu viel Regen geklagt weil er die Beſtellung ſtöre

Auf die Anfrage ob im März die ellung durch Streiks
beeinträchtigt worden ſei teilen 27 Prozent der Berichterſtatter
mit daß Streiks dieſelbe aufgehalten haben und 73 Prozent daß
dies nicht der Fall ſei

Schutzvereintgung der Beſitzer ausländiſcher
Wertpapiere

Die bekannten Erklärungen der Regierung über die Abwen

ſowohl der Friedensvertrag ſelbſt ſowie das Entſcadianngeseſes
31 Auguſt 1919 wirkſame Mittel an die Hand geben ſie ein

zudämmen oder ganz zu beſeitigen Es wurde mitgeteilt daß
ſchleunioſt eine Denkſchrift abgefaßt und dieſe den zuſtän
r ebörden ſowie der Nationalverſammlung zugeſtellt wer
en ſoll

an einigte ſich einen proviſoriſchen Vorſtand zu beſtellen
und in die en zu wählen Direktor Daus, Bankier Laban
Bankier Michels Bankier Friedländer und Prof Dr
med Fried mann Der Einberufer Friedländer wies darauf
hin daß dieſe Schutzvereinigung durchaus nicht als eine Vereini
gung kleiner Wertvapierßeſitzer anzuſehen ſei ſondern daß auch
die Direktoren der Großbanken in Geſpächen mit ihnen
ihre Zuſtimmung zu dieſer Vereinicung zu erkennen gegeben
hätten daß auch ſie den Standrunkt vertreten daß der von der
Regierung unternommene Schritt ein Akt der Willkür ſei

Vom Fuckermarkt

kehr während der Berichtswoche äußerſt beſchränkt Jn der
Hauptſache handelt es ſich bei den von der Reichszuferſtelle
zur Verteilung gebrachten Rohzuckermengen um Umände
rungen früher ſchon getroffener Entſcheidungen Die Ab
lieferungen ſind zum Teil noch ſehr rückſtändig am meiſten
in weſtlichen Reichsgebieten wo die letzten Unruhen eine
geregelte Tätigkeit namentlich auf den rheiniſchen Ablade
ſtationen unmöglich machten Für die Beförderung der
Zuckers auf dem Waſſerwege muß der ausgebrochene wilde
Streik in der Hamburger Binnenſchiſffahrt naturgemäß ſehr
ſtörend einwirken ſelbſt wenn er ſchnell vorübergeht

Am Raffinademarkte war der Verkehr zeitweiſe recht
lebhaft Die Beznugsſcheine für April wurden zum Teil
durch Vermittlung des Raffinade Großhandels zur Ein
löſung vorgelegt Durch die neue Heraufſetzung der Preis
ſpanne zwiſchen Rohzucker und Verbrauchsware dürfte ſich
der Kleinhandelspreis für den ſogenannten Mundzucker im
nächſten Monat auf durchſchnittlich 1,75 Mk für das Pfund
ſtellen Eine ſpätere weitere Erhöhung iſt durchaus nicht
ausgeſchloſſen

Die Ausſichten des diesfährigen Rübenanbaues ſind
noch nicht geklärt Es iſt immerhin möglich daß noch in
letzter Stunde eine kräſtige Zunahme des Anbaues ſtatt
findet und zwar deshalb weil die Reichsregierung in den
letzten Tagen Maßnahmen zugeſagt hat die einer Förde
rung des Anbaues nur dienlich ſein können So wurde im
Reichsrat erklärt der Bedarf an polniſchen Wanderarbeitern
werde vorausſichtlich befriedigt werden können Anderer
ſeits hat das Reichswirtſchaftsminiſterium den Verein der
deutſchen Zuckerinduſtrie ermächtigt alle Zuckerfabriken da
von in Kenntnis zu ſetzen daß im Herbſt eine angemeſſene
Erhöbung des Rohzuckerpreiſes erfolgen ſoll und zwar der
art daß den Zuckerfabriken die Bezahlung der Rüben zu
einem Preiſe ermöglicht wird der zu den Mindeſtvreiſen für
Kartoffeln in einem angemeſſenen Verhöltnis ſteht Die
Zuckerfabriken werden alfs noch in letzter Stunde für Kauf
rüben erneut höhere Preiſe anlegen können und dieſe Tat
ſoche wird zweifellos noch zu einer weiteren Erhöhung des
Rübenanbaues führen Die Witterung der beiden letzten
Wochen hat ſich für die bevorbereitenden Feldarbeiten wie
auch für die in immer mehr Bezirken aufgenommene Anus
ſoat der Rübenkerne als durchaus vorteilkaft erwieſen Die
Möglichkeit des frühen Beginns der Ausſaat berechtiot bei
einigermaßen vorteilkafter weiterer Geſtaltung der Witte
rung zu den beſten Hoffnungen

Börſenſtimmungsbild
Berlin 20 April An der Börſe machte ſich heute wieder

um Zurückhaltung ſtärker beme kbar ſodaß ſich das Geſchäft in
engen Grenzen hielt Die Kursbewegung war nicht gleichmäßig
neig e überwiegend aber zur Schwäche doch ſind die eingetreenen
Veränderungen nicht beſonders groß Jm Verlaufe bröckelten
die Kurſe infolge der ſich ſtärker bemerkbar machenden Geſchäfts
ſtille weiter ab Die Deviſenkurſe neigten mit Ausnahme von
Paris zur Abſchwächung Jm einzelnen waren Schiffahrtswerte
knapp preishaltend dontanvariere waren ſtärker uneinheitlich
Barh El ktro Petroleum und Kaliaktien waren meiſt mäßig
nachcebend Kolenigalweite waren ſtill und wenig Verändert
Valutawerte waren leicht ſchwankend Bankaktien feſt Am Ren
tenmarkt unterlagen die Kurſe bei ſtillem Geſchäſt nur gering
fügigen Veränderungen

Deviſenkurſe
Berlin 20 April

Die amflichen Nonerungen für felegraphiiche Aus ahlungen ſtellen
ch an der heutigen Börſe in Vergleichung um dorhergehenden Tage in Mark
wie ſolgt

mHeute l Geſtern
Geld Brief Geld Brief

Amſterdam Rotterdam 2272 50 2277 ,50 2320,50 2327 0
rüſſei Antwerpen 400 10 407,20 407 4 20hriſtiania 1223,758 1226 25 1248,75125 25

Kopenhegen s8 75 1041,25 t 88 75 1101,25Stockholm 2485 50 13531 50 1379 50 138 60Helngjots 334 68 338 28 344 65 345,35talten 278 70 l 280 30 274 70 275 3ondon 238,70 249,a0 248 20 298,80Rew York 60 80,60 62 65 62 38Paris 382 10 382 90 282 0 382 90Schweiz 1023 75 1086 25 1121 25 1123,75Spanien 1043 ,75 1048 28 1070,75 1081,25
Wien altes d W W 22 72 22 78Deutſch Oeſt abgeſt 27 27 28,08 29,47 28,58
Vra g 93,30 93 60 S89 25 9 35Budapeſt 29,47 29,53 29 97 30,03Sulgarien eKonſtantinopel S 55Produktenbericht

Berlin 20 April Am Hafermarkt vollzogen ſich die Um
ätze in der Hauptſache in Mailieferungen für die die Provinz
bgeber bleibt Die Preiſe wa en nur wenig verändert Für

Ackerbohnen Peluſchken und Wicken hält die Geſchäftsſtille noch
an Für Lupinen und Serradella beſteht etwas mehr Kaufluſt
Wetter trübe bed eckt

Berlin 20 April Amtliche Rotizen Preis für 1000 Klg
in Mark Jnl Hafer loko ab Speicher frei Wagen abBahn ſofortige Abladung ab Abladeſtationen 3420 3450
Tendenz ruhig

Metallnotierungen

vwerlin April Preiſe für 100 Kilogramm in Mart
Raffinade Kurfer 2200 2300 Original Hütten Weich Blei 850
bis 875 Remeltid Platten Zink 875 900 5ütten Rohzink 625
bis 675 Orig HüttenAluminium 4000 4100 Banca Straits
BilltonZinn 9400 9600 99proz Hütten Zinn 9proz
ReinNickel 5800 6000 Antimon Regulus 1700 1750

London 19 April Die Wollauktion wurde yeute
unter ſtarker Beteiligung eröf net Feine Sorten wieſen bei leb

dung der deutſche von Werfpavi vi baftem Geſchäft eine feſte Stimmung zu den vorhergehendenſtimmungen des v rages ſhlagnahmt u r T Preiſen c Mitte und geringe Sorien waren 10 Prozent nie

abend in Berl
kommenden Wertvpap
daß die Gefahr zunächſt

müſſen
haltenen Verſammlung aller in

Es wurde zum Ausdruck
richt übermäbig groß erlcheinen

dnagt u 1 Ballen die
bracht

daß

ſt alle verkauft wurden
Eleltrolytkupfer Notierung d Ver f d di2801 M ng Elektr Rotiz

N An den deutſchen Rohzuckermärkten blieb der Ver

Wasengeſtellung Jm Eiſenbatdirektionsbezirk Salle S
einſchließlich der anſchließenden Privatbahnen wurden

i9 April für Kohlen Koks Brikette und Naßpreßſteine geſteh
5317 Wagen zu 10 To nicht geſtellt 1555 Wagen zu 10 To

Erhöhnng der Elbefrachten Mit Gültigkeit vom 19 Aprij
ſind die Frochten auf der Elbe und zwar auf der Mittelekhe
um 47 bis 59 Pfg und auf der Oberelbe um 25 bis 49 Pfg
100 Klg erhöht worden

Gelſenkirchen 20 April Die Gelſenkirchener Bergwert
aktiengeſellſchaft iſt auf Grund der Verordnung de
Bundesrats über die Bilanz von Aktiengeſellſchaften uſw
die ihr Vermögen im Auslande oder in Schutzgebieten vo
25 2 1915 nachgelaſſen worden für das Geſchäftsjahr 1919
die Bilanz die Gewinn und Verluſtrechnung und den Ge
ſchäſtsbericht zunächſt bis zum 1 11 1920 dem Aufſichtsrat
oder bis zum 31 12 1920 der Generalverſammlung vorzu
legen Der Bilanzaufſchub erſolgte im Hinblick auf die Un
geklärtheit der Entſchädigungsöhe hinſichtlich der lothrin
giſch franzöſiſch belgiſchen Beſitztümer von Gelſenkirchen

Bremer Vnlkan Schiffs und MaſchinenBauanſtalt
Dividendenvorſchlag 15 Vrozent i Vorj 12 Proz

Holz und Bau Jndrſtrie Ernſt Hildebrandt Akt Geſ in
Moldruten Oſtyr Bei einem Aktienkapitgl von 1,35 Mill
Mark wurde im letzten Geſchäftsjahre ein Bruttogewinn von
1,78 1,01 Mill Mark erzielt Unkoſten erforderten 1,17 Mill
815 000 Mark Aus dem Reingewinn einſchließlich Vortrag

von zuſammen 571 400 158 100 Mark iſt mit 30 10 Prozent
die bisher böchſte Dividende verteilt worden Nach der Bilanz
betrugen Debitoren einſchließlich Bankguthaben 1,46 1,15 Mill
Mark Beſtände ſind mit 1,8 1,2 Mill Mark bewe tet t

n Kriegsanleihe hat ſich auf 304 700 744 000 Markt
vermindert

Spinnerei Akt Geſ vorm Toh Friedr Klauſer in
Gladbach Den Abſchluß für 1919 der die Verteilung

einer Dividende von 18 10 Proz vorſieht haben wir be
reits mitgeteilt die Bilanz verzeichnet u a Vorräte mit
1,29 0,13 Wertpapiere mit 0,14 48 Außenſtände mit
0 97 66 und Buchſchulden mit 0,90 0,13 Mill Mark

Der

beim Nohſtoffhezug beſtimmte Angaben nicht machen
Schwediſch dent cher Schiffsverkehr Demnächſt ſoll eine re

gelmäßige Dampferverbindung Göteborg Riga Libau Königberg
Danzig eröffnet werden

Berliner örsovom 20 Aprfi 1920
Telegramm

Ueber die Ausſichten laſſen ſich angeſichts der Schwierigkeiten

jb b b u gVerantwortlich f d volit Teil J Eugen Brinkmann
f d ortlichen Teil für Provinzialncchrichlen Gericht Handel
Eugen Brinkmann für Feuilleton und Unterhaltungs
beilage Martin Feuchtwanger für Vermiſchtes Sport
uſw Dr Karl Bär für den Anzeigenteil Otto Bieler
Verlag Saale Zeicung G m b Halle Druck Zeitungs

verlag und Drucdckerei Otto Hendel

v 2 a 9 20Deut ehe Werte e 7v r Sonolzsen 1040 r 2 470,00J öllwitzerPopierſbkDisch Reichsanl 79 75 ormler Noioren 39,50
t 7385 Deutsche Luxemburg 35 50
3 75 0 Deutsche Uebersee 12180 7 Preus Ronsol 770 Deren sei 70 00
Sie s4 40 Heutsche Gasgiuhl S 100,00

Cvar Steätam BZeuisch u89/99 4 utsche en uo en Nun 448 001 v JAoatgnl 102,c0 n 376 ,00
e Stchs Neulandsch n ePiob 1c4 76 ürrkoppwerk 7740 Preub Centr Bod Engelherdt Brauerei 270 00bigbt 1056 70 Elberſelder Farben 213,52h Preuß Hyp BKk Felten Guillaume 51 90
Pidpt i Gasmotoren Deut2 228 008 e S 29670t Pireouennes Ob 108,20 Gelsenkirchen Berg 346 00

Ausländ Woerts 649,75Oesterr Kronen allesche Maschibk 700 00Feme 33 30 Hann Masch 408 25gen per en 228 90l Ungar Kronenreme 87,10 Hirsch Kuplker 331,00a Höchster Farbwerke 3889,00kisendahn Aktien eher Nerze l
Halberst Blankenh ſ08 Co Humboldt Masch 225 ,00
Halle Hettstedter 8 le Bergbau 405 0Schantungahn 838,00 Kahla Porzellan 800,00Allg Lokal otr e 137 00 Keliw Aschersleben 439,50
Gr Berl Str 128,75 Körb sd Zucker Akt 312 ,00Maogdeburger Str B Kkylfhäuserhütie 223
Prinz heimich b 608,00 Lehmeyer 8 Co 22sOrientbahn 280,25 e 340,00aurahütte wünSehitiahrts Aktien e e 23323
Hambg Pakettahrt 202 00 tHambsg Südameriko 283 00 Lothringer Hütte 80 00

rbi Mannesmannröhrean 4 30,00tHanse Dampfschift 880 00 hasch Fapr Buck 257 75Nordd Lio v 192 00 e hß x u e 289 25ank tien 0 aro Hoag 295do Kokswerke 398,00
Bank i Thür 160,59 Orenstein 4 Kopopel 308Berl Handelsges 208 00 Phönix Berg 504,50
C er ahnt r r 824,00ank I hein Stahlwaren eDermstädter Bank 154 76 Riebeck Montan 335 00
Desseuische Landes Rombacher Hüitten 228,75
hank 149 00 Rositzer Braunk 36 90Deutsche Bank S 75 Rositzer Zucker 260,00

Diskonto Comm 222 76 Sengerhäuser Masch 770 0 0
Dresäner Bank 1809 87 Hus oschneider A G 343,00

Credii Anst 177,26 Schuckert 6 Co 219 75Mitteld Kreditbank 156,00 Siemens 6 Halske 320Mitteld Privatbank 175,00 Stettiner Chem 352 00
Nationalbank 15150 Stetiiner Vulkan 269,75Oesterr Kredit 112 00 Stollberger Zinkh 310 25Reichsbank 167,00 Spielkartenale Eisenhütte 480industrie Aktlen nis on an 28880
Schuitheiss Brauerei 276 ürk Tabekregier n 36 Ver Köin Rot wenler 800 20
Allgem Elektr Ges 2689 00 Ver Glanzstoft 1175 20

An ev Pa S S 190,90pierſabrik S erschen WeißenleAnhaler Kohlenw 299,50 ser Braunk 198,00
Annaberger Steingut 351 0 Westeregeln FRlkali wer
Badische Anilin 650,0 Wittener Gußstahl 820 00Bergmenn Elekt Akt 285 ,00 Wrede Mälzerei 143,00
Berl Masch Bau 349,50 Zeitzer Masch 49 0Bismerckhütte 402,00 Zelletoff Walihot 323 00Bochumer Gußstahl 362 560 Otavi Minen 880,00
Chem Fabr Buckau 269,00

Tendenz schwach

Leipziger Börse
Leiprig den 20 April 1920

Hellesche Zucker Rafſinerie 268 00Leipziger M lzlabrik Schkeuditz 1383 00
Land wirtsch Masch Zimmermann Halle 198 50
Mansfelder Gewerkschaft 4750,00Portland Zemenſebrik Halle 180,00Prahlitzer Braunkohlen l 00Priorit e 1200,00e m r

ſie händ

daß

hig und ſach

C

anderen

h


	Saale-Zeitung. 1873-1933
	1920


